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Wende bei Altersheim-Zufahrt
Die Stadt Schlieren hofft nach Planänderung auf Rückzug vonRekursen – und auf raschen Baustart.

Oliver Graf

Trotz heftiger Kritik galt es bisher als
unumgänglich:DieZufahrt zurTiefga-
rage des geplanten Alterszentrums im
Schlieremer Zentrummüsse über ent-
sprechende Quartierstrassen durch
Wohnquartiere erfolgen, hielt der
Stadtrat immerwieder fest.

Doch nun, knapp vier Jahre nach-
dem sich im betroffenen Quartier an
der Freiestrasse undderOberenBach-
strasse die Interessengemeinschaft
(IG) «Erschliessung Alterszentrum»
gebildethatte,wurdedas44-Millionen-
Projekt noch einmal überarbeitet.

DenndasVorhaben, für das grund-
sätzlichbereitsdieBaubewilligungvor-
lag, ist derzeit blockiert. Beim Baure-
kursgericht sind zwei Rekurse hängig.
Derzeit laufederSchriftenwechsel zwi-
schendenParteien, einEntscheidwer-
deMitte Jahr erwartet, teilt dasGericht
auf Anfrage mit. Danach wären noch
Beschwerden ans kantonale Verwal-
tungsgericht und ans Bundesgericht
möglich –undeswürdenzwei, dreiwei-
tere Jahre ins Land ziehen.

NeueLösungsollweiteregrössere
Verzögerungenverhindern
«DieStadtSchlierenmöchtedasAlters-
zentrum rasch und ohne weitere grös-
sere Verzögerungen bauen», sagt Fi-
nanz- und Liegenschaftenvorsteherin
ManuelaStiefel (parteilos) aufAnfrage.
Deshalb habe man nach alternativen
Zufahrtslösungen gesucht.

Mit der nun vorliegenden neuen Va-
rianteerhofft sichdieStadt, dassdiebei-
den praktisch identischen Rekurse zu-
rückgezogenwerden.«Dieserichtensich
hauptsächlich gegen die Zufahrt, nicht
abergegendasProjektunddenNeubau»,
sagt Stiefel. Der Spatenstich, der bei der
Abstimmung im März 2023 noch für
Ende 2024 vorgesehen und zuletzt für
September 2025 geplant war, könnte in
diesemFall imFrühjahr2026erfolgen.

Dies sei von grosser Bedeutung,
hält Stiefel fest. «Das Bauvorhaben
‹Wohnen am Stadtpark› könnte die
äusserst angespannteSituationaufdem
Wohnungsmarkt, die auch imSegment
Alter besteht, etwas lindern.»Deshalb
müsseesmitdemNeubauvorangehen.

Die IG «Erschliessung Alterszent-
rum»nimmtdieneuenPlänegrundsätz-
lich positiv auf. Es gehe in die richtige
Richtung, hält IG-Gründungsmitglied
undMitte-GemeindeparlamentarierDa-
niel Laubi auf Anfrage fest. Ob die Be-
schwerden deswegen zurückgezogen
werden, istaberunklar:Dieseseiennicht
vonseitender IGeingereichtworden.

GemässdernunerarbeitetenAlter-
nativlösung soll dieZufahrt zurTiefga-
ragedesAlterszentrumsnichtmehrauf
der SüdseitedesneuenGebäudesüber
die Freiestrasse und die ruhige Obere
Bachstrasse erfolgen.

Nun ist vielmehr eineTiefgaragenram-
pe auf der nördlichen Seite nebendem
bestehenden Ortsmuseum und Fami-
lienzentrum vorgesehen. Die Bewoh-
nendenundMitarbeitendendesAlters-
zentrums erreichen die 26 unterirdi-
schen Parkplätze deshalb ab der
BadenerstrassebeiderLimmattalbahn-
Haltestelle Geissweid.

Die Badenerstrasse war ursprüng-
lich auchderGrunddafür,weshalbder
Stadtrat die Erschliessung auf der an-
derenSeitedurchsQuartier vorsah.Der
Kanton erlaube bei Neubauten keine
direkten Ein- und Ausfahrten auf der-
art viel befahrene Kantonsstrassen,
brachte er vor. «Eine vollständige Er-
schliessungviaNordseite lag zukeinem
Zeitpunkt imBereich desMöglichen»,
hielt der Stadtrat im Juni 2021 in einer
Antwort auf eine kritischeAnfrage aus
demGemeindeparlament fest.

Erwerteteesdeshalbdamalsbereits als
Erfolg, dass zumindestFahrten fürLie-
ferungen, Taxis und Ärzte direkt über
die Badenerstrasse möglich sind, um
das Wohnquartier von zusätzlichem
Fremdverkehr zu entlasten.

Dass nun das Unmögliche doch
noch möglich werden soll, begründet
der Stadtratmit«verändertenUmstän-
den». Weiter äussert er sich derzeit
nicht dazu. Der entsprechende Stadt-
ratsbeschluss gilt, bis gewisse Punkte
erfüllt sind, teilweise als «zeitlich be-
fristet nicht öffentlich».

DieGründedafür, dassdieneueLö-
sungmöglich wird, sind gemäss Infor-
mationen der Limmattaler Zeitung
technischerNatur – oder sie lassen sich
miteinemStücknichtmehrbenötigtem
Asphalt erklären. Denn mit dem Bau
der Limmattalbahn wurde die frühere
Badenerstrasse teilweise verlegt. Die

Stadt SchlierenkauftedemKantonden
stillgelegten Abschnitt ab.

Die geplanteAusfahrt aus derTief-
garage erfolgt gemäss den Plänen nun
zunächst quer über die stillgelegte, in-
zwischen städtischealteBadenerstras-
se. Siemündetdannnur einpaarMeter
weiter bei der Limmattalbahn-Halte-
stelle Geissweid in die neue kantonale
Badenerstrasse.Diesbei einermarkier-
ten Ein- und Ausfahrt, die für die Er-
schliessungder zwischenneuerundal-
ter Badenerstrasse gelegenen histori-
schen Bauernhäuser erstellt wurde.

DasgeplanteAlterszentrumbefindet
sichangesichtsdieserverändertenStras-
sensituation nun offiziell nichtmehr di-
rekt an einer Staatsstrasse: «Die betrof-
fenenGrundstücke liegen in sogenannt
zweiter Bautiefe», teilt die kantonale
Baudirektion auf Anfrage mit. «Da die
Erschliessung nicht direkt ab der Kan-
tonsstrasseerfolgt,musssienichtdurch
denKantonbewilligtwerden.»

StadthofftaufBezuggegen
Ende2028
Im Alterszentrum «Wohnen am Stadt-
park», das als Ersatz für das in die Jahre
gekommenenebendemSpitalLimmat-
talgelegene«Sandbühl»vorgesehenist,
werden alle Angebote und Leistungen
desstationärenundambulantenPflege-
angebotsder Stadt untergebracht.

Im geplanten sechsstöckigen Ge-
bäude imStadtzentrumwerden60Al-
terswohnungenmit eineinhalbbisdrei-
einhalb Zimmern erstellt. Die Pflege-
abteilung wird 20 Einzelzimmer und
4Zweibettzimmerumfassen. Sollteder
Spatenstich imFrühling2026erfolgen,
könnte der Neubau gegen Ende 2028
bezogenwerden.

Über diese bestehende Ein- und Ausfahrt wird das geplante Alterszentrum in Schlieren erschlossen. Die Einfahrt zur
Tiefgarage kommt rechts neben dem Familienzentrum (rechtes gelbes Haus) zu liegen. Bilder: Oliver Graf

DieObereBachstrasse bleibt verkehrsarm:Gemässden überarbeitetenPlänenwird
sie nicht als Tiefgaragenzufahrt des Alterszentrums dienen.

Planen Sie ein Fest?Wir beraten Sie gerne.
www.lindeweiningen.ch

Catering- & Partyservice
Alles für Ihren Anlass
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Kesslerstrasse 9 I 8952 Schlieren
044 730 97 93 I zahn-gemeinschaftspraxis.ch

Perfekte Zahnprothesen für
jedes Bedürfnis! Altersheim
und Hausbesuche möglich.
AHV Ergänzungsleistungen
werden akzeptiert.

Kontaktieren Sie uns und erhalten Sie die beste
Prothese für Ihr strahlendes Lächeln.
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Jetzt Neuausrichtung
für Ihre Einrichtung!
Bochsler plant und realisiert Ihre Umbauwünsche von
A bis Z. Alles nach Mass sowie mit eigenem Schreiner-
Team für Küchen, Bäder, Schränke, Türen und Fenster.

Herzlich willkommen im Showroom!
Montag bis Freitag 8–12 Uhr und 13–17 Uhr
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www.bochsler-ag.ch
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www.ochsen-dietikon.ch
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